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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ASV Niederndorf : TSV Frauenaurach II 
Dienstag, 14.03.2023, 19:45 Uhr

Sieg für den ASV Niederndorf in der Herren Bezirksklasse A 
Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des ASV Niederndorf im
Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den
TSV Frauenaurach II fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 15. Saisonspiel am
Dienstagabend davon, dass der TSV Frauenaurach II mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fünf Sätze lang
beharkten sich Neubeck / Schandert und Dehling / Reimann, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnten Plössel / Hartig beim 2:3 gegen Serbinek / Leipold. Das Spiel verloren Plössel / Hartig
dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Beim nachfolgenden 11:4, 11:4, 13:11
gegen Thiel / Singer fanden Benkert / Secibovic indessen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem
Spiel. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Alexander
Neubeck den Gastspieler Oliver Serbinek in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Holger Schandert gegen Frederic Dehling. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fast verloren schien das Spiel von Dirk Plössel gegen Christian
Reimann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Dirk Plössel jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Kurt Leipold zunächst nicht gut aus, so gewann Günter Hartig im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Andreas Benkert bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Christian Singer. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Singer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Lange dagegenhalten konnte Amir Secibovic beim 2:3 gegen Anna Thiel. Das Spiel verlor Secibovic
dennoch im 5. Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASV Niederndorf und des
TSV Frauenaurach II. Alexander Neubeck bezwang Frederic Dehling in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Holger Schandert konnte Oliver
Serbinek in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederringen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Durch diese Niederlage liegt
Serbinek nun bei einer Bilanz von 13:15 seit Beginn der Saison. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Dirk Plössel die Partie gegen Kurt Leipold noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:12 für Plössel und 8:
21 für Leipold seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Günter Hartig überzeugte im Match gegen Christian Reimann, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Andreas Benkert hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, am
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Nachbartisch gegen Anna Thiel bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. 8:10 (Benkert) bzw.
16:1 (Thiel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.

Nach diesem Sieg geht der ASV Niederndorf am 22.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die SpVgg Erlangen IV, während der TSV Frauenaurach II am 24.03.2023 gegen den TS
BSG Herzogenaurach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ASV Niederndorf

Doppel: Neubeck / Schandert 0:1, Plössel / Hartig 0:1, Benkert / Secibovic 1:0 
Einzel: A. Neubeck 2:0, H. Schandert 1:1, D. Plössel 2:0, G. Hartig 2:0, A. Benkert 1:1, A. Secibovic
0:1 

 TSV Frauenaurach II
Doppel: Serbinek / Leipold 1:0, Dehling / Reimann 1:0, Thiel / Singer 0:1 
Einzel: F. Dehling 1:1, O. Serbinek 0:2, K. Leipold 0:2, C. Reimann 0:2, A. Thiel 1:1, C. Singer 1:0


